
GARTELN MIT KLEINEM BUDGET
SO SPAREN SIE BARES!

IHRE PFLANZENWAHL

● Ziehen Sie im Frühling Ihre Pflanzen selbst
am Fensterbankerl vor - Samen kosten
weniger als ganze Pflanzen.

● Wenn Sie Pflanzen kaufen, nehmen Sie am
besten mehrjährige! Das spart Kosten.

● Aber auch einjährige Pflanzen (Gemüse,
Hülsenfrüchte) müssen Sie nicht jedes Jahr
neu kaufen. Bewahren Sie am Ende der
Gartelsaison ein paar Samen auf. Einfach
und gut geeignet sind Tomaten, Paprika,
Kürbis, Erbsen oder Bohnen.

Besuchen Sie Pflanzentauschbörsen – hier
können Sie Ihre überzähligen Setzlinge gegen
andere Pflänzchen tauschen. Auch Blumen-
samen können bei Pflanzentauschbörsen
getauscht werden.

ERDE UND DÜNGER

● Ein Sack guter Pflanzerde reicht für mehrere
Pflanztöpfe aus.

● Holen Sie sich zusätzlich gratis Kompost
vom nächstgelegenen Mistplatz der MA 48.
Hier wird auch Blumenerde verkauft.

● Sie müssen die Erde in Pflanztöpfen nicht
jedes Jahr auswechseln. Es reicht, wenn Sie
sie diese mit etwas frischem Kompost oder
Biodünger mischen.

● Hülsenfrüchte sind nicht nur natürliche
„Bodenverbesserer“, sie schmecken auch
gut!

Leeren Sie nach dem Kochen von
ungeschälten Erdäpfeln das (ungesalzene)
Kochwasser nicht weg. Abgekühlt ist es
bestes, kalkarmes Gießwasser, das wertvolle
Mineralsalze enthält.

Garteln muss nicht viel kosten. Zugegeben, ganz ohne Ausgaben geht’s nicht, aber mit diesen Tipps
schonen Sie Ihr Geldbörsel - und freuen sich dennoch über Ihre kleine Grünoase.

Siehe da!
Alte Tonnen und
Fässer eignen

sich aufgrund ihrer
Höhe ideal, um

Gemüse zu ziehen.

Auf den Standort
kommt’s an!

Achten Sie darauf,
dass Ihre Pflanzenwahl
dem Standort entspricht
(sonnig, halbschattig,

schattig)

Ein
Fas

s umfunktioniert zum Hochbeet

Au
ch

an
alt

en
Räd

ern lassen sich Blumenkisten anbringen



● Sie brauchen Platz für Ihre Pflanzen? Nutzen
Sie Baumaterialien wie z.B. Paletten oder
Kunststoffrohre und basteln Sie sich ein Beet.

● Auch Pflanzsäcke eignen sich als Behält-
nisse für Blumen und Gemüse. Es gibt sie in
allen Größen zu kaufen. Ebenso gut eignen
sich robuste Kunststoffsäcke und Einkaufs-
taschen.

● Wichtig ist, dass alle Pflanzgefäße min-
destens ein Loch am Boden haben, damit
das Gießwasser abfließen kann.

Stadtteilbüro für die Bezirke 3, 4, 5, 10, 11
Quellenstraße 149, 1100 Wien
T: (+43 1) 602 31 38 / ost@gbstern.at

PFLANZGEFÄSSE

Pflanztöpfe gibt es in allen Preisklassen.
Gerade, wenn Sie viele Pflanzgefäße benötigen,
kommt rasch eine ordentliche Summe
zusammen.

Unser Tipp: Re- und Upcycling! Nutzen Sie
alte Kochtöpfe, Schüsseln, Eimer oder Körbe als
Pflanzgefäße. Oder finden Sie andere passende
Behältnisse für Ihre Pflanzen. Ihrer Kreativität
sind keine Grenzen gesetzt.

Sie haben noch
Fragen? Wir beraten
Sie gerne! Vereinbaren

Sie einen Termin
unter ost@gbstern.at
oder (+43 1) 602 31 38

Werden Sie kreativ!
Wählen Sie alternative
Pflanzgefäße, das
macht Ihren Garten
zum Hingucker.
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